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Sehr geehrte GeschäftspartnerInnen! 
Liebe Kundin, lieber Kunde!

Über 90 Jahre Schuhherstellung am Standort Trag-
wein ist keine Selbstverständlichkeit. Den Grundstein 
für diese Entwicklung legten bereits meine Vorgän-
ger durch Weitsicht und Fleiß.

Das 1925 von meinem Großvater gegründete Fami-
lienunternehmen ist in diesen wechselhaften Zeiten 
durch viele Höhen und Tiefen gegangen und hat 
große politische, sowie gesellschaftliche Umbrüche 
durchlebt.

Von Anfang an war es unser Bestreben qualitativ 
hochwertige Schuhe herzustellen, um auf diesem 
schwierigen Markt zu bestehen.

Um diesen Anspruch erfüllen zu können, braucht 
es hochwertige Materialien, eine gute Passform, 
fachgerechte Verarbeitung, sowie ein Herz für das 
Schuhmacherhandwerk. 

Mit diesen Grundwerten konnte sich das Unterneh-
men behaupten und wir können deshalb heute, mehr 
denn je, in eine erfolgreiche Zukunft blicken. 

In Bewegung bleiben, vorausschauendes Planen in 

den Bereichen Organisation und Technologie, mo-
tivierte und verlässliche Mitarbeiter, sowie solides 
Wachstum zählen zu unseren langfristigen Zielen. 
Aber auch nachhaltiges Handeln in sozialen Belan-
gen und im Umgang mit der Umwelt sehen wir als 
unseren Auftrag. Beständiges Arbeiten an der Quali-
tät der Produkte und an unserem Service für unsere 
Kunden ist eine der Kernaufgaben, denn der Kunde 
ist unser eigentlicher Arbeitgeber.

Aufgrund ständiger Weiterentwicklung können wir 
den Standort Tragwein mit unseren Mitarbeitern ab-
sichern, und damit weiterhin einen Beitrag zur Ent-
wicklung unserer Heimat leisten. Somit wird auch der 
Grundstein für die nächste Generation gelegt und 
ein Weiterbestehen der Marke „SCHÜTZE-SCHUHE“ 
gesichert.

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue!
Wir setzen auch in Zukunft auf unseren Leitspruch 

„MIT SICHERHEIT WOHLFÜHLEN“.

Grüße aus dem schönen Mühlviertel,

THOMAS SCHÜTZENEDER



Auf das Jahr 1892 geht die Gründung des Familienunternehmens Schützeneder zurück. Damals wurde die Rolltreppe zum 
Patent angemeldet, erstmals Zahnpasta verkauft und Coca-Cola gegründet. In Mistlberg, seinerzeit noch eine eigenständi-
ge Gemeinde benachbart zu Tragwein, gründete der Schuhmachermeister Simon Schützeneder 1892 eine Schuhmacher-
werkstätte. Der Gründer hatte vier Söhne, die alle den Beruf des Vaters erlernten und auch die Meisterprüfung ablegten.

1892

1925 Sieben Jahre nach dem ersten Weltkrieg kaufte der älteste Sohn, Schuhmachermeister Karl Schützeneder, ein Markt-
haus in Tragwein und richtete seine Schuhmacherwerkstätte ein. Nach kurzer Zeit beschäftigte er erste Gesellen und Lehr-
linge.

1965 übernahm Karls Sohn Willibald Schützeneder den Betrieb und baute die Produktion zu einer Serienfertigung um. Er 
vergrößerte den Betrieb am Tragweiner Marktplatz und produzierte Schuhe für den österreichischen Schuhhandel.
1982 spezialisierte sich das Unternehmen auf flexibel genähte Uniformschuhe und beliefert von da an alle österreichischen 
Behörden und staatlichen Betriebe.

DIE GRÜNDUNG IM TRAGWEIN DER ZWISCHENKRIEGSZEIT

DER GRUNDSTEIN WIRD IN MISTLBERG BEI TRAGWEIN GELEGT

DIE NÄCHSTE GENERATION IM WIRTSCHAFTSAUFSCHWUNG

WEICHENSTELLUNG FÜR DAS 21. JAHRHUNDERT

1925

1965

1991
1991 mit dem Eintritt von Willibalds Sohn Thomas Schützeneder wurde ein neuer Abschnitt eingeleitet. Die Produktion wur-
de auf Sicherheits- und Berufsschuhe für Gewerbe, Industrie, Bau- und Baunebengewerbe ausgerichtet.

1996 gelangen Einreichung und Erhalt eines eigenentwickelten Patentes für ein Verfahren zur rationellen Erzeugung von 
Schuhen mit Gummi-Pur Sohlen.

1998 wurde eine Gummi-PUR-Direktbesohlungsanlage zur Herstellung von komfortablen und extrem haltbaren Sicherheits-
schuhen, nach dem patentierten Verfahren, gekauft. Durch diese Maßnahme konnte die Fertigung automatisiert und die 
Produktion am Standort Tragwein abgesichert werden.

ZEIT>



2002 bis 2003 folgte die Errichtung eines neuen Firmengebäudes am Ortsrand von Tragwein, um die Vorteile der neuen 
Technologie richtig nutzen zu können. Die Logistik und der Vertrieb wurden dementsprechend ausgebaut.

Nach dem Umzug 2003 ins neue Firmengebäude wurde die Automatisation mit drei Sechsarmrobotern weiter verstärkt.
2008 kommt der neue Asphaltschuh nach 2-jähriger Entwicklungszeit auf den Markt und setzt in diesem Anforderungs-
segment neue Maßstäbe.

2009 Verleihung des OÖ. Wirtschaftspreises „PEGASUS“

2015 Verleihung des österreichischen Staatswappens für außergewöhnliche wirtschaftliche Leistungen.

2002 EIN WEITERER SCHRITT IN RICHTUNG ZUKUNFT

2009 HARTE ARBEIT WIRD BELOHNT

2012 wurde in Kooperation mit dem österreichischen Orthopädiefachhändler Medwalker ein System zur Bearbeitung von 
orthopädischen Sicherheitsschuhen entwickelt und unter der Marke SCHÜTZE-MED am Markt eingeführt. Damit startete 
der Vertrieb von Baukastensystemen zur Erstellung von orthopädisch veränderbaren Sicherheitsschuhen nach ÖNORM Z 
1259.

2012 ENTWICKLUNGEN  IN MEDIZINISCHE RICHTUNG

2013 Entwicklung einer neuen Sohlengeneration aus Polyurethan und Anschaffung einer 18-stelligen PUR-Direktbesoh-
lungsanlage zur Erzeugung von leichten modischen Sicherheitsschuhen.

2018 Umbau und Adaption der 18-stelligen PUR-Direktbesohlungsanlage. Entwicklung neuer Produktlinien.

2013 TECHNIK. TECHNIK. TECHNIK.

<REISE





Von der Beschaffung der Rohmaterialien, bis zum fertigen Schuh am Fuß des Trägers, spannt sich ein weiter 
Bogen. SCHÜTZE-SCHUHE legt als Marke großen Wert darauf, in allen Aufgabenbereichen verantwortungsbe-
wusst zu handeln. Wir stehen für Sozial- und Umweltstandards auf hohem Niveau. Dies gilt für unsere Produk-
tionsstätte in Tragwein, Oberösterreich, genauso wie für Zulieferer von Vorprodukten.

Um diese Verantwortung wahrzunehmen, arbeitet SCHÜTZE-SCHUHE seit vielen Jahren mit ausgewählten und 
vertrauenswürdigen Partnern zusammen.

Wer SCHÜTZE-SCHUHE kauft und trägt, kann dies mit einem guten Gefühl tun:

Dass Umweltstandards eingehalten werden, dass Menschen nicht ausgebeutet werden, dass Nachhaltigkeit 
und Verantwortung ernst genommen werden. Wir als Hersteller sind das unserer Tradition, Einstellung und 
Marke schuldig. Sie als Kunde tragen einen gesunden Schuh und ein Stück zu unserer Zukunft bei.

VERANT>
<WORTUNG 

MIT HERZ
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MEDIZINISCHER ASPEKT

„Als Arbeitsmediziner ist es mir ein Anliegen, dass 
Beschäftigte, die aufgrund der Arbeitsplatzbelas-
tungen/-risiken Sicherheitsschuhe tragen müssen, 
eine optimale Schuhversorgung angeboten bekom-
men.

Es ist ein Faktum, dass diese Menschen kein anderes 
Schuhwerk ähnlich lange tragen. Dies unterstreicht 
die Wichtigkeit der Auswahl eines guten Schuh-
werks.

Die Passform entscheidet ganz wesentlich die Tra-
geakzeptanz beim Beschäftigten. Die ausreichende 
Breite der Stahlkappe, der gute Fersensitz, eine gute 
Abstützung des Mittelfußbereiches, die wahrnehm-
bare Dämpfung und ein gutes Abrollverhalten beim 
Auftritt sind für mich bei der Auswahl von Sicher-
heitsschuhen die wichtigsten Parameter.

Wenn die verwendeten Materialien ein gutes „Fuß-
klima“ ermöglichen, wird die Trageakzeptanz weiter 
gesteigert.“

DDR. KARL HOCHGATTERER, M.SC.
Facharzt für Arbeitsmedizin

Arbeitsmedizinisches Zentrum Perg

PHYSIOTHERAPEUTISCHE SICHT 

„8 Stunden am Tag, bis zu 2.000 Stunden im Jahr 
dienen Sicherheitsschuhe dem Schutz der Gesund-
heit des Arbeitnehmers am Arbeitsplatz.

Um auch unserem periphersten Gelenk, dem 
Sprunggelenk optimalen Schutz und v.a. Stabilität 
und Mobilität zu geben, ist es wichtig, dass Sicher-
heitsschuhe ein anatomisch geformtes Fußbett mit 
Kugelferse und eine Senkfußstütze (Pronations-
stütze) haben. Fehlhaltungen und Dysbalancen 
entwickeln sich schleichend über Jahre. Unser Be-
wegungsapparat besteht aus vielen Muskel-Fas-
zien-Ketten (Myofasziales Netzwerk), die die ein-
zelnen Gelenke miteinander verbinden und so ihre 
Funktionsweise steuern!

Da sich die (Körper-)Statik über die Beinachse von 
unten nach oben aufbaut, ist es umso notwendi-
ger, qualitative und ergonomisch geformte Sicher-
heitsschuhe zu tragen, um später Beschwerden und 
Überlastungsschäden im Sprunggelenk, Knie, Hüfte, 
über den Rücken zum Schultergürtel, bis rauf in die 
Halswirbelsäule zu vermeiden. 

Der Gelenkstabilisator in der Laufsohle, aber auch 
mobile Elemente im Ballenbereich sind also wichti-
ge Parameter eines optimalen Arbeitsschuhs.
Mit funktionellem Denken bei Ihrem Schuhwerk ach-
ten Sie bewusst auf Ihre Gesundheit, denn

„FUNKTION FORMT DIE STRUKTUR“

THOMAS HEBENSTREIT, PT, SPT
Sport-Physiotherapeut & Individualtrainer, 

Betreuer div. Nationalteams / Olympia-Therapeut



(A) GUMMI-PUR BODENMONTAGE

Mit der 18-stelligen Polyurethan-Reaktionsgießanla-
ge und dem patentierten „Sealing Sole Edge System“ 
wird per Direktbesohlung die Gummi-PUR-Sohle mit 
dem Schaft verbunden. Durch die hervorragenden 
physikalischen Eigenschaften von Nitril-Kautschuk 
und Polyurethan-Schaum können wir extrem haltba-
re und komfortable Sicherheitsschuhe produzieren.
 

(B) TPU-PUR BODENMONTAGE

Bei der Direktbesohlung von TPU-PUR-Sohlen wer-
den strapazfähige Laufsohlen aus TPU und weiche 
Zwischensohlen aus elastischem Polyurethan, auf 
der 18-stelligen Polyurethan-Direkteinspritzanlage 
im Two-Density-Verfahren gefertigt.
 

(C) KLEBE-ZWICK-BODENMONTAGE   
      (AGO-Zwickverfahren)
 
In der Klebezwickproduktion von Sicherheitsschu-
hen im AGO-Verfahren werden Fertigsohlen, aus 
den Materialien Nitril-Kautschuk, Polyurethan oder 
die Kombination aus beiden Materialien, mit dem 
Schaft verklebt.



IN DER PRODUKTION SCHLÄGT DAS HERZ VON
SCHÜTZE-SCHUHE

Der Mensch steht bei uns in der Produktion an obers-
ter Stelle. Hier legen Qualifizierung, Wissen und Mo-
tivation der Mitarbeiter den Grundstein für den Er-
folg von SCHÜTZE-SCHUHE.

Keine Kompromisse macht SCHÜTZE-SCHUHE bei 
der Auswahl an Materialien zur Schaftherstellung. 
Wir verwenden in allen Modellreihen naturbelasse-
nes Orthopädielederfutter, eine Zehenschutzkappe 
aus Stahl, eine auswechselbare Fußbetteinlage mit 
Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze. Der 
von uns eigens entwickelte Y-Protektor, der den Fuß 
schützt, stützt und entlastet, rundet die hervorra-
genden Schuhkomponenten ab.

Im Bereich der Obermaterialien kommen bei uns 
hochwertige Rindvollleder, Nubukleder, hydropho-
bierte Leder, Veloursleder, kleine Textileinsätze, Per-
mair-Leder, SCHÜTZE-Spezial-Leder und Mikrofa-
sermaterialien zum Einsatz.

Die Laufsohle macht den Unterschied. Daher passen 
wir die Laufsohle den Anforderungen an.

Von der leichten, komfortablen TPU/PUR über die 
universell einsetzbare Gummi-PUR Sohle, bis hin zur 
robusten Gummisohle statten wir unsere Modelle 

MODERNSTE PRODUKTIONSANLAGEN

so aus, dass sie den Bedingungen von Mensch und 
Arbeitsplatz exakt entsprechen und die Anforderun-
gen und Bedürfnisse vereinen.

Die Marke SCHÜTZE-SCHUHE ist bekannt für hoch-
wertige Komponenten. Erst die feine Abstimmung 
und Kombination dieser Teile macht die Qualität un-
serer Schuhe aus.

Konsequente Automatisierung und der Einsatz von 
5 sechsarmigen Robotern ermöglicht es SCHÜT-
ZE-SCHUHE, am Standort Tragwein zu produzieren.

Wir bekennen uns auch für die Zukunft zum
Produktionsstandort Österreich.

JAKOB THURNHOFER
Produktionsleiter

Tel.: +43 7263 88 323
Fax: +43 7263 88 232 7

Mail: j.thurnhofer@schuetze-schuhe.at

Modell Sportiv am RundtischAktiviergerät SchuhleistenQualitätssicherung Roboter am Rundtisch



Fragen eine kompetente Antwort geben. 

Aufgrund unserer langen Geschichte, des damit ver-
bundenen Erfolges und vor allem wegen der spürba-
ren Zufriedenheit unserer Kunden schätzen wir das 
persönliche Gespräch beim Kunden vor Ort. Unser 
Vertriebsteam ist in ganz Österreich, sowie in Teilen 
Bayerns unterwegs und bemüht sich stets, unseren 
Kunden alles so bequem wie möglich zu gestalten.

Für schnelles Service vor Ort sorgt unser Schuhmobil. 
Dadurch sind wir in der Lage, rasch und effizient auf 
viele Dinge des täglichen Verkaufs zu reagieren. Ob 
es ein Umtausch, kleine Bestellungen, Trageproben 
oder ähnliches sind: Wir sind für Sie da, ohne Wenn 
und Aber.

Beste Grüße aus dem schönen Mühlviertel!

ALEXANDER ROITNER
Vertriebsleiter

Mobil: +43 660 110 5000
Tel.: +43 7263 88 323 22
Fax: +43 7263 88 232 7

Mail: a.roitner@schuetze-schuhe.at

Der Verkauf ist nicht der Abschluss der Kundenbe-
treuung, sondern der Anfang. Gute Betreuung setzt 
fundierte Ausbildung, hohes Fachwissen und gute 
Kenntnisse voraus, welche Anforderungen der Ar-
beitsplatz jedes Kunden birgt.

All dies ist für SCHÜTZE-SCHUHE eine Selbstver-
ständlichkeit, da sich unser Betreuerteam ausschließ-
lich mit den Belangen rund um Sicherheitsschuhe be-
fasst.

Wir sind stolz auf unsere kompetenten Mitarbeiter, 
die sich mit allen erdenklichen Anforderungen und 
Bedürfnissen unserer Kunden beschäftigen. Nach 
bestem Wissen und Gewissen nehmen wir uns Ihrer 
Probleme an, um mit Ihnen gemeinsam optimale Lö-
sungen zu finden.

Denn eines dürfen wir nicht vergessen. Wir sprechen 
immerhin von Persönlicher Schutzausrüstung und 
davon, dass Menschen, die PSA tragen, gesund blei-
ben sollen und müssen.

Gerade in unserer schnelllebigen Zeit, in der alles 
rasch und billig gehen muss, betrachten wir die Zeit 
für unsere Kunden als besonderes Gut, weil sie uns 
einfach wichtig sind.

Genau diese Beratung und Serviceleistung steht bei 
unseren Kunden sehr hoch im Kurs, da sie in Tagen 
wie diesen nicht mehr selbstverständlich ist. Sie kön-
nen sich darauf verlassen, dass wir auch auf knifflige 

VERTRIEB KOMPETENZ HAT EINEN NAMEN



CHRISTOPH WALLISCH
Oberösterreich
Niederösterreich West (Donau Süd)
 
Mobil: +43 664 418 4284
Tel.: +43 7263 88 323
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: c.wallisch@schuetze-schuhe.at

ALFONS HÖTZENDORFER
Linz, Linz-Land

Mobil: +43 664 524 8323
Tel.: +43 7263 88 323
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: a.hoetzendorfer@schuetze-schuhe.at

KARL REPAS
Vorarlberg, Tirol, Salzburg Süd,
Kärnten West
 
Mobil: +43 664 340 9362
Tel.: +43 7263 88 323
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: k.repas@schuetze-schuhe.at

GERALD STADLER
Steiermark, Burgenland Süd,
Kärnten Ost
 
Mobil: +43 664 515 8865
Tel.: +43 7263 88 323
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: g.stadler@schuetze-schuhe.at

DIETMAR REITSAMMER
Salzburg Nord, Salzburg Stadt
Oberösterreich West

Mobil: +43 664 515 8818
Tel.: +43 7263 88 323
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: d.reitsammer@schuetze-schuhe.at

DIETER HÖLLER
Oberösterreich - Mühlviertel
Niederösterreich West (Donau Nord)
 
Mobil: +43 664 468 5180
Tel.: +43 7263 88 323
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: d.hoeller@schuetze-schuhe.at

BETTINA BINDREITER
Verkauf Innendienst
Auftragsbearbeitung
 

Tel.: +43 7263 88 323 11
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: b.bindreiter@schuetze-schuhe.at

ANITA REITER
Verkauf Innendienst
Auftragsbearbeitung
 

Tel.: +43 7263 88 323 10
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: a.reiter@schuetze-schuhe.at

MARINA SIEGL-KLEINKNECHT
Wien, Wien Umgebung,
Niederösterreich Ost, Burgenland Nord
 
Mobil: +43 664 330 1949
Tel.: +43 7263 88 323
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: m.siegl-kleinknecht@schuetze-schuhe.at

KOMPETENZ HAT EINEN NAMEN

BARBARA FREUDENTHALER
Verkauf Innendienst
Auftragsbearbeitung
 

Tel.: +43 7263 88 323 21
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: b.freudenthaler@schuetze-schuhe.at

GERLINDE MOSER
Administration
Faktura

Tel.: +43 7263 88 323 14
Fax: +43 7263 88 232 7 
Mail: g.moser@schuetze-schuhe.at

MICHAEL SCHERR
Bayern/Deutschland

Mobil: +49 173 454 8978
Tel.: +49 8631 36 69 889
Fax: +43 7263 88 232 7
Mail: m.scherr@schuetze-schuhe.at
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8 PUNKTE FÜR
DIE GESUNDHEIT

EINE RUNDE
SACHE

Auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze.
Anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell und waschbar

Die Kombination aus Passform, Materialien, Fußbett und den damit verbundenen
Trageeigenschaften, halten fit & aktiv.

Zehenschutzkappe aus Stahl mit größtmöglicher Zehenfreiheit - für eine perfekte
Passform.

Naturbelassenes, perforiertes Orthopädieleder, extrem saugfähig, sorgt für angenehmes 
Wohlfühlklima. Im Sommer, als auch im Winter.

SCHÜTZE-SCHUHE sind in 3 verschiedenen Leistenweiten erhältlich. Jeder Mensch
hat ein anderes Empfinden in Punkto Schuhweite. Der Passform zuliebe.

Eine von SCHÜTZE-SCHUHE entwickelte Schuhkomponente, die den Fuß stützt,
schützt und entlastet.

Speziell hydrophobiertes & atmungsaktives Oberleder. Bis zu 4 Stunden trockene Füße. 
Wasser-, öl- und schmutzabweisend. 4-fach besserer Wert als in Norm festgelegt.

Nach EN 61340-4-3 geprüftes Schuhwerk. Schutz für elektrische Bauteile vor elektrischer 
Ladung. Kennzeichnung: ESD-Icon

ANATOMIC
3D INSOLE
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DUO-SOFT-AKTIV (Gummi/PUR)

Das patentierte Sohlensystem verbindet die guten Eigen-
schaften von Gummi (Nitrilkautschuk) und PUR (Polyure-
than) Sohlen. Die Gummi-PUR Sohle ist eine Verbindung 
der technisch und physikalisch hervorragenden Eigen-
schaften. Das Ergebnis ist eine hochwertige und universell 
einsetzbare Sohle für Sicherheitsschuhe.

SOFT-STEP PRO (2-Schichten TPU/PUR)
 
Die TPU/PUR Sohle ist im Bereich von Sicherheitsschuhen 
eine sehr verbreitete Sohle. Eine Laufsohle aus kompaktem 
TPU und eine Zwischensohle aus geschäumtem, weichem 
Polyurethan unterstreicht die sehr guten Trageeigenschaf-
ten der Modellreihen von SCHÜTZE-SCHUHE.

DUO-SOFT-GRIP (Gummi/PUR)
 
Das Profil, das Material und das Design der Dachdecker 
Gummi-PUR-GRIP Sohle sind eine Entwicklung, die den ho-
hen Ansprüchen bei Arbeiten auf dem Dach, insbesondere 
der Rutschsicherheit, gerecht werden. Scharfkantiges Stol-
lenprofil, abriebfester Nitrilkautschuk, Flexibilität und gerin-
ges Gewicht zeichnen diese Sohle aus. Eine spezielle Ent-
wicklung für die neue Generation der Dachdeckerschuhe.

DUO-SOFT-ASPHALT (Gummi/PUR)
 
Diese Gummi-PUR Sohle ist eine Verbindung der techni-
schen und physikalischen hervorragenden Eigenschaften 
der Nitrilkautschuk-Sohlenschale mit den sehr guten Trage-
eigenschaften der Polyurthan-Zwischensohle. Durch eine 
zusätzliche hohe Wärmeisolierung ist diese Sohle für dauer-
haftes Arbeiten auf heißen Flächen (140 - 150°C) optimal. 
Kein Profil und glatte Seitenflächen machen diese Sohle zur 
optimalen Lösung für Teerbauschuhe/Asphaltschuhe.

SCHÜTZE-BELASTBARKEITS-INDEX

leichte Tätigkeiten            schwere Tätigkeiten

SCHÜTZE-BELASTBARKEITS-INDEX

leichte Tätigkeiten            schwere Tätigkeiten

SCHÜTZE-BELASTBARKEITS-INDEX

leichte Tätigkeiten            schwere Tätigkeiten

SCHÜTZE-BELASTBARKEITS-INDEX

leichte Tätigkeiten            schwere Tätigkeiten

SCHÜTZE-SOHLENTECHNIK
RICHTIGE AUSWAHL MACHT DEN UNTERSCHIED

TREAKER

Y-PROTECTOR
EINE INNOVATION FÜR IHRE GESUNDHEIT 



3. STABILER AUFTRITT
Durch den Y-Protector wird beim Auftreten die Sta-
bilität erhöht, ohne die besonderen Dämpfungs-
eigenschaften der Sohle zu beeinträchtigen. Durch 
die optimale Verteilung der auftretenden Druck- und 
Stoßkräfte über den gesamten Fuß wird die Fußmus-
kulatur entlastet und das Risiko von Verletzungen des 
Fersenbeines gesenkt.

STÜTZT DAS LÄNGSGEWÖLBE des Fußes und ver-
hindert die Bildung des Senk-, bzw. Plattfußes. 

SCHÜTZT VOR DEFORMATIONEN des Fußes auf un-
ebenen Böden und beim Leitersteigen.

ENTLASTET DIE FUSSMUSKULATUR durch bessere 
Druckverteilung und sicheren und festen Tritt.

Der menschliche Fuß besteht aus 28 Knochen. 16 
Zehenknochen, 5 Mittelfußknochen sowie 7 Kno-
chen der Fußwurzel. Mittelfußknochen und Fuß-
wurzel sind mit straffen Bändern verbunden und im 
Gegensatz zu den Zehen, nicht beweglich.

1. LANGES STEHEN
Werden die Bänder durch langes Stehen, hohes Ge-
wicht oder genetisch bedingter Schwäche stark be-
ansprucht, beginnt sich das Fußlängsgewölbe zu 
senken und es entsteht der Senk- und in Folge der 
Plattfuß mit allen unangenehmen Auswirkungen auf 
das gesamte Gesundheitsbild des Menschen. Der 
Y-Protector bildet durch die Versteifung eine Brücke 
vom Fersenbein bis zum Ballen und schützt so den 
Fuß vor dem Durchbrechen des Fußlängsgewölbes.

2. SICHERES GEHEN
Beim Gehen auf unebenem Untergrund und schiefen 
Flächen, wenn der Fuß in alle Richtungen verbogen 
wird, schützt der Y-Protector die Fußwurzel vor zu 
hohen Verwindungsbelastungen und Deformationen 
und verhindert Fußschmerzen wie brennende Fuß-
sohlen und Muskel- und Sehnenschmerzen in den 
Waden.

Y-PROTECTOR
EINE INNOVATION FÜR IHRE GESUNDHEIT 

Abb.: Der Y-Protector wird stabil, zwischen Lauf- und Brandsohle, im weichen PU-KERN eingebettet. 
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ERHÖHTE SICHERHEIT DURCH DIGITALISIERUNG 
IN DER VERWALTUNG 

Im Vordergrund steht die Gefahrenprävention des 
Menschen. Das bedeutet, dass die PSA den Men-
schen am Arbeitsplatz vor Gefahren oder Unfällen 
schützen soll, die weder durch technische noch ar-
beitsorganisatorische Maßnahmen hätte vermieden 
werden können. Um die Effizienz von Persönlicher 
Schutzausrüstung noch zu steigern und um die-
se nicht analog verwalten bzw. warten zu müssen, 
muss diese zukünftig digital vernetzt werden.

Die Verwaltung und turnusmäßige Überprüfung von 
PSA läuft in zahlreichen Unternehmen heute noch 
immer analog ab. Sicherheitsfachkräfte die sich mit 
Klemmbrett bewaffnet, handschriftliche Notizen 
machen und diese anschließend in den Computer 
übertragen müssen, sind keine Seltenheit. Allein der 
doppelte Zeitaufwand verdeutlicht, wie ineffizient 
manuelle Prozesse sein können. Im Zeitalter von 
Smartphones, Tablets und sonstigen smart Devices 
sollte es selbstverständlich sein oder zukünftig wer-
den, dass Daten direkt digital erfasst werden. 

Die oben beschriebenen Arbeitserleichterungen 
und die damit verbundene Ressourcengewinnung 
sind aber nur einige Vorteile von vernetzter PSA. Ein 
ebenso wichtiger Aspekt und somit Mehrwert für 
die Qualität des Arbeitsschutzes ist die eindeutige 
elektronische Identifizierung von PSA Produkten: In 
welchen Unternehmensbereichen ist welche Ausrüs-
tung im Einsatz bzw. darf eingesetzt werden, über 
welche PSA verfügt der einzelne Mitarbeiter, wann 
sind Wartungs- und Inspektionsaufgaben zu erfül-
len? All diese für die Sicherheitsfachkraft wichtigen 
Informationen werden in der smarten Arbeitsschutz-
welt auf Knopfdruck zur Verfügung stehen.

SMARTER SICHERHEITSSCHUH

DIGITALE SICHERHEITSSCHUHE IN DER PRAXIS

In der Praxis könnte das wie folgt aussehen: Ar-
beitgeber kauft für seinen Mitarbeiter - Herrn Max 
Mustermann - Sicherheitsschuhe. Das Produktions-
datum, Seriennummer, Herstellername, Norm etc. 
dieses Sicherheitsschuhs wird auf einem eingebau-
ten RFID-Chip, QR-Code, etc. gespeichert. Die Seri-
ennummer wird Herrn Max Mustermann zugewiesen 
und in einer Datenbank abgelegt.

Die Sicherheitsfachkraft sieht im Datenbankprofil 
von Herrn Mustermann jede ihm zugewiesene PSA, 
mit Produktionsdaten, Schutzfunktionen, Hersteller-
angaben, Normen, Einsatzgebiete und dergleichen.

Der gesamte Lebenszyklus der PSA von Herrn Mus-
termann kann mithilfe der digitalen Vernetzung ein-
fach verwaltet und dokumentiert werden: Von der 
Zuordnung, über Inspektion und Wartung bis zum 
Austausch. Alle relevanten Daten stehen ständig und 
ortsunabhängig zum Abruf bereit und können mit 
zusätzlichen Dateien, wie etwa Bildern oder Textdo-
kumenten ergänzt werden. Auch die rechtlich not-
wendige Dokumentation, bis hin zum Nachweis von 
Unterweisungen der Mitarbeiter, befindet sich somit 
immer auf dem aktuellsten Stand.

AUFGRUND UNSERER PRODUKTIONSMETHODEN 
KÖNNEN WIR SCHÜTZE-SCHUHE AUCH FÜR IHR 
UNTERNEHMEN SMART MACHEN. SPRECHEN SIE 
MIT MIR, GERNE UNTERSTÜTZE ICH SIE MIT RAT 
UND TAT!

ALEXANDER ROITNER
Projektleiter PSA 4.0
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Bestellnummer 1383 (S3)

Bezeichnung SPORTIV ESD KH S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S3
CI-SRC

Bestellnummer 1782 (S1), 1783 (S1P)

Bezeichnung SPORTIV ESD SA S1
 SPORTIV ESD SA S1P
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion
S1

CI-SRC

S1P
CI-SRC

Bestellnummer 1182 (S2), 1183 (S3)

Bezeichnung SPORTIV ESD HS S2
 SPORTIV ESD HS S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S2
CI-SRC

S3
CI-SRC



Bestellnummer 1383 (S3)

Bezeichnung SPORTIV ESD KH S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion

Sportliches Design und Funktionalität 

sind die Merkmale der Sportivserie - eine 

Verbindung der modernen Arbeitswelt 

mit aktiv gestalteter Freizeit.

Die Kombination von Passform, Mate-

rialien, Fussbett und den damit verbun-

denen Trageeigenschaften sorgen dafür,  

dass Sie auch nach getaner Arbeit noch 

fit & aktiv sind. FIT & AKTIV mit allen 

SCHÜTZE Modellserien.

SPORTLICH & FIT IN DER ARBEITSWELT

FEATURES

BESCHREIBUNG

OBERLEDER weiches Veloursleder mit Textileinsätzen, Stärke 1,9 - 2,1 mm

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

BRANDSOHLE (S1 & S2) echtes Leder, pflanzlich gegerbt, Stärke von 2,4 - 2,7 mm

BRANDSOHLE (S1P & S3) durchtrittsicheres, metallfreies Gewebe

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell & waschbar

SOHLE SOFT-STEP-PRO Zweischichtsohle (TPU/PUR)

 Laufsohle aus kompaktem TPU - Zwischensohle aus stoßdämpfendem geschäumten PUR

 antistatisch, öl- & benzinfest, hitzebeständig bis ca. 120°C

 kälteisoliert nach EN ISO 20347:2012 (CI)

 hohe Rutschhemmung (SRC)

 optimale Fersendämpfung und Abrolleigenschaften

GRÖSSEN 38 - 48



Bestellnummer 2282 (S2)

Bezeichnung FEELING ESD HS S2
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion

CI-SRC

S2

Bestellnummer 2782 (S1)

Bezeichnung FEELING ESD HS S1
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion

CI-SRC

S1



Das Obermaterial aus luftdurchlässigem, 

extra leichtem Microfasermaterial im 

Verbund mit unserem naturbelassenen 

Orthopädieleder ergibt ein unvergleich-

liches Tragegefühl. Diese einzigartige 

Materialkombination ist ein Garant für 

trockene Füße, da Feuchtigkeit vom Or-

thopädiefutter aufgenommen wird, und 

einfach durch das absolut luftdurchlässi-

ge Microfasermaterial abtrocknen kann.

FEELING VERBINDET INNOVATION, 
TRADITION UND TRAGEKOMFORT

FEATURES

OBERMATERIAL Microfaser, luftdurchlässig, hydrofobiert & wasserabweisend, Stärke: 2,0 mm

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

BRANDSOHLE echtes Leder, pflanzlich gegerbt, Stärke von 2,4 - 2,7 mm

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibaktieriell & waschbar

SOHLE SOFT-STEP-PRO Zweischichtsohle (TPU/PUR)

 Laufsohle aus kompaktem TPU - Zwischensohle aus stoßdämpfendem geschäumten PUR

 antistatisch, öl- & benzinfest, hitzebeständig bis ca. 120°C

 kälteisoliert nach EN ISO 20347:2012 (CI)

 hohe Rutschhemmung (SRC)

 optimale Fersendämpfung und Abrolleigenschaften

GRÖSSEN 38 - 48

BESCHREIBUNG



Bestellnummer 2282D (S2)

Bezeichnung FEELING ESD HS S2
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion

CI-SRC

S2

Bestellnummer 2782D (S1)

Bezeichnung FEELING ESD SA S1
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion
S1

CI-SRC

S1



PERFEKTE PASSFORM DURCH ECHTEN DAMENLEISTEN

sich im Bereich der Ferse und am Ballen. Zusam-
mengefasst ist ein Damenfuß viel schlanker als 
der eines Mannes.

AUF DIE PASSFORM KOMMT ES AN

SCHÜTZE-SCHUHE hat einen eigenen Damen-
leisten entwickelt, der perfekt auf die Bedürfnisse 
eines Damenfußes abgestimmt ist. Somit errei-
chen wir bei unseren Damenmodellen eine per-
fekte Passform und können dadurch bei Frauen 
eine große Trageakzeptanz erzielen.

„GEHEN SIE KEINE KOMPROMISSE EIN,
WIR TUN ES AUCH NICHT.“

Der Unterschied liegt im Detail. Auf den ersten 
Blick könnte man meinen, dass die Damenmodelle 
gleich den Herrenmodellen sind.

NEIN, SCHÜTZE DAMENMODELLE SIND KEINE 
KLEINEN HERRENMODELLE!

Ein großer Erfolgsfaktor von SCHÜTZE-SCHUHE 
ist sicherlich die gute Passform und dem damit 
verbundenen Tragekomfort.

Viele Marktbegleiter skalieren aus finanziellen und 
produktionstechnischen Gründen den Herrenleis-
ten auf kleine Größen. Die Folgen sind schlechte 
Passform für Damen, denn ein Damenfuß ist kein 
Herrenfuß. Der Fuß von Damen unterscheidet 

FEATURES

BESCHREIBUNG

OBERMATERIAL Microfaser, luftdurchlässig, hydrofobiert & wasserabweisend, Stärke: 2,0 mm

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

BRANDSOHLE echtes Leder, pflanzlich gegerbt, Stärke von 2,4 - 2,7 mm

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell & waschbar

SOHLE SOFT-STEP-PRO Zweischichtsohle (TPU/PUR)

 Laufsohle aus kompaktem TPU - Zwischensohle aus stoßdämpfendem geschäumten PUR

 antistatisch, öl- & benzinfest, hitzebeständig bis ca. 120°C

 kälteisoliert nach EN ISO 20347:2012 (CI)

 hohe Rutschhemmung (SRC)

 optimale Fersendämpfung und Abrolleigenschaften

GRÖSSEN 36 - 42

OSD
ORIGINAL SCHÜTZE DAMENLEISTEN



Bestellnummer 3283 (S3) 

Bezeichnung ALLROUND ESD HS S3 
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S3

CI-SRC

Bestellnummer 3483 (S3) 

Bezeichnung ALLROUND ESD KH S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S3

CI-SRC



Ein vielseitig einsetzbarer Sicherheits-

schuh aus bewährten Ledermaterialien 

mit unserer DUO-PLUS Sohle bietet bes-

ten Komfort und Schutz für Personen in 

den verschiedensten Einsatzbereichen.

DER NAME IST PROGRAMM.

DER VIELSEITIG EINSETZBARE 
SICHERHEITSSCHUH

FEATURES

OBERLEDER strapazfähiges Rindleder, hydrophobiert, Stärke 1,9 - 2,1 mm

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

BRANDSOHLE durchtrittsicheres, metallfreies Gewebe

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakterielll & waschbar

SOHLE SOFT-STEP-PRO Zweischichtsohle (TPU/PUR)

 Laufsohle aus kompaktem TPU - Zwischensohle aus stoßdämpfendem geschäumten PUR

 antistatisch, öl- & benzinfest, hitzebeständig bis ca. 120°C

 kälteisoliert nach EN ISO 20347:2012 (CI)

 hohe Rutschhemmung (SRC)

 optimale Fersendämpfung und Abrolleigenschaften

GRÖSSEN 36 - 48

BESCHREIBUNG



Bestellnummer 7482 (S2) 

Bezeichnung KOMFORT ESD KH S2
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S2
CI-SRC

Bestellnummer 7682 (S2) 

Bezeichnung KOMFORT ESD HS S2
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S2
CI-SRC

S1
CI-SRC

Bestellnummer 7782 (S1) 

Bezeichnung KOMFORT ESD SA S1
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion



Der leichte Ganzlederschuh aus unserem 

WOHLFÜHLPROGRAMM für alle Berei-

che in Industrie und Gewerbe. Der Schuh 

mit dem modischen Look ist bewusst 

nicht mit Textilfutter ausgestattet, da der 

Ganzlederschuh bestes Fußklima und 

höchsten Tragekomfort garantiert. Die 

Komfortgruppe ist auch durchtrittsicher 

erhältlich.

DER SICHERHEITSSCHUH MIT MEHR KOMFORT

FEATURES

BESCHREIBUNG

OBERLEDER hochwertiges Rindvollleder und Nubukleder, hydrophobiert, Stärke ca. 1,9 - 2,2 mm

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

BRANDSOHLE echtes Leder, pflanzlich gegerbt, Stärke von 2,4 - 2,7 mm

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell & waschbar

SOHLE SOFT-STEP-PRO Zweischichtsohle (TPU/PUR)

 Laufsohle aus kompaktem TPU - Zwischensohle aus stoßdämpfendem geschäumten PUR

 antistatisch, öl- & benzinfest, hitzebeständig bis ca. 120°C

 kälteisoliert nach EN ISO 20347:2012 (CI)

 hohe Rutschhemmung (SRC)

 optimale Fersendämpfung und Abrolleigenschaften

GRÖSSEN 38 - 48



PLEASE SAY
WELCOME

TO

TREAKER®





Bestellnummer 5443 (S3) 

Bezeichnung TREAKER® ESD KH S3 
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S3
CI-HRO-SRC

S3
CI-HRO-SRC

Bestellnummer 5243 (S3) 

Bezeichnung TREAKER® ESD HS S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion



Sicherheitsschuhe lassen sich nicht neu 

erfinden. Genau aus diesem Grund ha-

ben wir den TREAKER® kreiert. Ein Mix 

aus TREKKINGSCHUH, SNEAKER, ge-

paart mit hohen orthopädischen Anfor-

derungen, lassen  Ihre Mitarbeiter nicht 

alt aussehen.

EIN MIX AUS 2 WELTEN - DER NAME IST PROGRAMM

FEATURES

BESCHREIBUNG

OBERMATERIAL hochwertiges Rindsleder & Microfaser, Stärke ca. 1,9 - 2,2 mm

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm, Textileinsatz

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

BRANDSOHLE durchtrittsicheres, metallfreies Gewebe

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell & waschbar

SOHLE DUO-SOFT-GRIP Sohle (Gummi-PUR)

 Spezialprofil aus 175 scharfkantigen Noppen (gesamte Kantenlänge von 8 m bei Größe 43)

 rutschfest, abriebfest, kontakthitzebeständig bis 300°C, mikroben- & säurebeständig,   

 öl- & benzinfest), antistatisch

 Polyurethanschaumkörper (leicht, schockabsorbierend, dauerelastisch)

 kälteisoliert nach EN ISO 20347:2012 (CI)

 kontakthitzebeständig bis 300°C nach EN ISO 20347:2012 (HRO)

 höchste Rutschhemmung (SRC) nach EN ISO 20347:2012

GRÖSSEN 38 - 48

TREAKER®



Bestellnummer 7713 (S1P) 

Bezeichnung KOMFORT ESD SA S1P 
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S1P
HI-CI-HRO-SRC

Bestellnummer 7213 (S1P) 

Bezeichnung KOMFORT ESD HS S1P 
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S1P
HI-CI-HRO-SRC

Bestellnummer 7413 (S3) 

Bezeichnung KOMFORT ESD KH S3 
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S3
HI-CI-HRO-SRC

S3
HI-CI-HRO-SRC

Bestellnummer 7613 (S3) 

Bezeichnung KOMFORT ESD HS S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion



Der leichte Ganzlederschuh aus unserem 

WOHLFÜHLPROGRAMM für alle Berei-

che in Industrie und Gewerbe. Der Schuh 

mit dem modischen Look ist bewusst 

nicht mit Textilfutter ausgestattet, da der 

Ganzlederschuh bestes Fußklima und 

höchsten Tragekomfort garantiert. Die 

Komfortgruppe ist auch durchtrittsicher 

erhältlich.

DER SICHERHEITSSCHUH MIT MEHR KOMFORT

FEATURES

BESCHREIBUNG

OBERLEDER hochwertiges Rindvollleder und Nubukleder, hydrophobiert, Stärke ca. 1,9 - 2,2 mm

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

BRANDSOHLE durchtrittsicheres, metallfreies Gewebe

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell & waschbar

SOHLE DUO-SOFT-AKTIV Sohle (Gummi-PUR), SEALING SOLE EDGE SYSTEM Patent Nr. 403677

 Nitrilkautschukschale - rutschfest, mikroben- & säurebeständig, öl- & benzinfest, antistatisch

 Polyurethanschaumkörper (leicht, schockabsorbierend, dauerelastisch)

 hohe Schale gewährt guten Wasserschutz

 wärme- & kälteisoliert nach EN ISO 20345:2011 (HI-CI)

 kontakthitzebeständig bis 300°C nach EN ISO 20345:2011 (HRO) 

 optimale Fersendämpfung und Abrolleigenschaften

GRÖSSEN 38 - 48



Bestellnummer 6213 (S3)

Bezeichnung BAUPROFI HS S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion
S3

HI-CI-HRO-SRC

Bestellnummer 6413 (S3)

Bezeichnung BAUPROFI KH S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S3
HI-CI-HRO-SRC

 ÖNORM 
Z 1259:2017/DGUV 112-191



Diese Modellserie ist auf die Erforder-

nisse am Bau zugeschnitten. SCHÜT-

ZE-SPEZIAL-LEDER, sowie eine hoch-

wertige Innenausstattung, guter Halt und 

hoher Tragekomfort bieten optimalen 

Schutz für den Fuß.

FÜR DEN BAU GEDACHT, 
FÜR DEN BAU GEMACHT

FEATURES

OBERLEDER wasser-, öl- und schmutzabweisendes Spezialleder, Stärke ca. 1,9 - 2,2 mm

GUMMI-PROTEKTOR aus abriebfestem Nitrilkautschuk an der Schuhspitze und im Fersenbereich

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

BRANDSOHLE echtes Leder, pflanzlich gegerbt, Stärke von 2,4 - 2,7 mm

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell & waschbar

SOHLE DUO-SOFT-AKTIV Sohle (Gummi-PUR), SEALING SOLE EDGE SYSTEM Patent Nr. 403677

 Nitrilkautschukschale - rutschfest, mikroben- & säurebeständig, öl- & benzinfest, antistatisch

 Polyurethanschaumkörper (leicht, schockabsorbierend, dauerelastisch)

 hohe Schale gewährt guten Wasserschutz

 durchtrittsichere Edelstahleinlage

 wärme- & kälteisoliert nach EN ISO 20345:2011 (HI-CI)

 kontakthitzebeständig bis 300°C nach EN ISO 20345:2011 (HRO)  

 optimale Fersendämpfung und Abrolleigenschaften

GRÖSSEN 39 - 50

BESCHREIBUNG



FEATURES

4x VORSPRUNG DURCH

PLUS Komfort:
 
• Wasserundurchlässiges
 atmungsaktives Spezialleder
• Lederfutter und Lederbrandsohle
• Auswechselbare orthopädische
 Fussbetteinlage
• Stoßabsorbierende
 Gummi PU-Sohlenkonstruktion

PLUS Sicherheit:
 
• Rückstrahlende Fersenriemen
• Resistent gegenüber
 Chemikalien
• Wärme- und kälteisolierender
 Unterbau
• Rutschsicheres und selbst-
 reinigendes Sohlenprofil

PLUS Haltbarkeit:
 
• Keine Seitennähte
 (einteiliger Schaft)
• Hoch abriebfestes Oberleder
• Hoch abriebfeste Stoßkappe
• Hitze-, jauche-, mikroben-
 und hydrolysebeständige
 Schalensohle

PLUS Material & Verarbeitung:
 
•
 
•  
 
•  
 
• 

Bestellnummer 8313 (S3)

Bezeichnung TOP TECH 4 PLUS KH S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S3
HI-CI-HRO-SRC

Bestellnummer 8513 (S3)

Bezeichnung TOP TECH 4 PLUS WINTER ST S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S3
HI-CI-HRO-SRC

WINTERSTIEFEL
mit echtem Lammfell



DER RICHTIGE SCHUH FÜR 
HÄRTESTE BEDINGUNGEN

Permair® Leather Protector übertrifft die 

Anforderungen an Sicherheitsschuhe ge-

mäß Europäischer Norm EN ISO 20345, 

Amerikanischem Standard ASSI Z41 und 

Kanadischem Standard CSAZ 195-M92.

Anders als herkömmliche Leder erfüllt Pro-

tector sich widersprechende Eigenschaf-

ten, wie hohe Atmungsaktivität, absolute 

Wasserdichtheit und Chemikalienresistenz. 

Es bekommt dadurch unvergleichbar gute 

Materialeigenschaften selbst für gefähr-

liche Arbeitsplätze. Durch seine unver-

gleichlichen Materialeigenschaften eignet 

es sich selbst für widrigste Verhältnisse.

BESCHREIBUNG

OBERLEDER Permair® Leather Protector, wasserundurchlässiges, atmungsaktives 

 Spezialoberleder, extrem abriebfest und säurebeständig, Stärke ca. 2,0 mm

GUMMI-PROTEKTOR aus abriebfestem Nitrilkautschuk an der Schuhspitze

FUTTERLEDER 8313 naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

FUTTERMATERIAL 8513 echtes Lammfell

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

BRANDSOHLE echtes Leder, pflanzlich gegerbt, Stärke von 2,4 - 2,7 mm

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell & waschbar

SOHLE DUO-SOFT-AKTIV Sohle (Gummi-PUR), SEALING SOLE EDGE SYSTEM Patent Nr. 403677

 Nitrilkautschukschale - rutschfest, mikroben- & säurebeständig, öl- & benzinfest, antistatisch

 Polyurethanschaumkörper (leicht, schockabsorbierend, dauerelastisch)

 hohe Schale gewährt guten Wasserschutz

 wärme- & kälteisoliert nach EN ISO 20345:2011 (HI-CI)

 kontakthitzebeständig bis 300°C nach EN ISO 20345:2011 (HRO)

 durchtrittsichere Edelstahleinlage

 optimale Fersendämpfung und Abrolleigenschaften

GRÖSSEN 39 - 50



Bestellnummer 6813 (S3)

Bezeichnung STAHLBAUPROFI KH S3
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion
S3

HI-CI-HRO-SRC

FEATURES



Der SCHÜTZE-STAHLBAU-PROFI wur-

de speziell für Mitarbeiter entwickelt, 

die mit Metallbearbeitung zu tun haben. 

Der Wunsch nach einem angenehm zu 

tragenden Schuh, der lange hält wurde 

immer lauter. Durch Spezialnähte aus 

hitze- und flammbeständigem NOMEX® 

Material und der Nitril Sohle, die bis 300 

Grad Celsius kontakthitzebeständig ist, 

erfüllt dieser Schuh alle Wünsche beim 

Arbeiten im Metallbau.

DIE BESTE LÖSUNG FÜR METALLBEARBEITUNG

BESCHREIBUNG

OBERLEDER wasser-, öl- und schmutzabweisendes Spezialleder, Stärke ca. 1,9 - 2,2 mm

GUMMI-PROTEKTOR aus abriebfestem Nitrilkautschuk an der Schuhspitze und im Fersenbereich

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell & waschbar

SPEZIAL Nähte und Schuhbänder aus flammbeständigem NOMEX® Material

BRANDSOHLE echtes Leder, pflanzlich gegerbt, Stärke von 2,4 - 2,7 mm

SOHLE DUO-SOFT-AKTIV Sohle (Gummi-PUR), SEALING SOLE EDGE SYSTEM Patent Nr. 403677

 Nitrilkautschukschale - rutschfest, mikroben- & säurebeständig, öl- & benzinfest, antistatisch

 Polyurethanschaumkörper (leicht, schockabsorbierend, dauerelastisch)

 hohe Schale gewährt guten Wasserschutz

 optimale Fersendämpfung und Abrolleigenschaften

 kontakthitzebeständig bis 300°C nach EN ISO 20345:2011

 hitze- & kälteisoliert nach EN ISO 20345:2011

 durchtrittsichere Edelstahleinlage

GRÖSSEN 39 - 48



Bestellnummer 6232 (S2)

Bezeichnung ASPHALTPROFI HS S2
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S2
HI-CI-HRO

Bestellnummer 6432 (S2)

Bezeichnung ASPHALTPROFI KH S2
Norm EN ISO 20345:2011
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion S2
HI-CI-HRO



Der einzige Sicherheitsschuh, der Geld 

verdient. Warum?

DIE ANTWORT IST RELATIV SIMPLE:

Der SCHÜTZE-ASPHALT-PROFI ist der 

einzige Schuh, mit dem Ihre Mitarbeiter 

über eine Stunde auf heißem Asphalt 

arbeiten können, ohne die Gesundheit 

und/oder Sicherheit zu gefährden.

KENNEN SIE NOCH EINEN?

DIE LÖSUNG FÜR ARBEITEN AUF HEISSEN FLÄCHEN

FEATURES

OBERLEDER wasser-, öl- und schmutzabweisendes Spezialleder, Stärke ca. 1,9 - 2,2 mm

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

ZEHENSCHUTZKAPPE hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl, mit flexibler Übergangslippe

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell & waschbar

BRANDSOHLE echtes Leder, pflanzlich gegerbt, Stärke von 2,4 - 2,7 mm

SOHLE DUO-SOFT-ASPHALT Sohle (Gummi-PUR)

 SEALING SOLE EDGE SYSTEM Patent Nr. 403677 

 Nitrilkautschukschale - rutschfest, mikroben- & säurebeständig, öl- & benzinfest, antistatisch

 Polyurethanschaumkörper (leicht, schockabsorbierend, dauerelastisch)

 hoch isoliert mit wärme- & hitzebeständigem Spezialfaserstoff

 wärme- & kälteisoliert nach EN ISO 20345:2011 (HI-CI)

 kontakthitzebeständig bis 300°C nach EN ISO 20345:2011 (HRO)  

GRÖSSEN 40 - 48

BESCHREIBUNG



Optimale Rutschsicherheit durch Spezialgummi und   
neues Grip-Profil

Optimaler Komfort durch neues Orthopädie-
 lederfutter und Lederbrandsohle

Optimale Haltbarkeit durch einen neuen 
 Oberteil ohne seitliche Nähte

Optimale Trageeigenschaften durch 
 beste Sohlenbiegsamkeit

Optimales Gewicht durch
   leichten PUR-Sohlenkern

Bestellnummer 4343 (S3)/ 4346 (O3) 

Bezeichnung DACHDECKERPROFI KH S3
 DACHDECKERPROFI KH O3
Normen EN ISO 20345:2011 (4343)
 EN ISO 20347:2012 (4346)
 ÖNORM Z 1260 (4346)
 ÖNORM Z 1259:2017/DGUV 112-191

Schutzfunktion
S3

CI-HRO-SRC

O3
CI-HRO-SRC



Optimale Rutschsicherheit durch Spe-

zialsohle DUO-SOFT-GRIP. Optimaler 

Komfort durch neues Orthopädieleder-

futter und Lederbrandsohle, optima-

le Haltbarkeit durch perfekten Oberteil 

ohne seitliche Nähte. Hervorragende  

Trageeigenschaften durch beste Sohlen-

biegsamkeit, optimales Gewicht durch 

leichten PUR-Sohlenkern.

DAS MASS ALLER DINGE FÜR ARBEITEN AUF DÄCHERN

OBERLEDER Veloursleder aus Kernspalt, hydrophobiert, durchgefärbt, Stärke ca. 1,9 - 2,2 mm

FUTTERLEDER naturbelassenes perforiertes Orthopädielederfutter, Stärke von 1,1 - 1,4 mm

ZEHENSCHUTZKAPPE Nur bei Modell 4343 (S3) hohe & breite FreeToes-Zehenschutzkappe aus Stahl,

 mit flexibler Übergangslippe

FUSSBETT auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze

 anatomisch geformt, feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibakteriell & waschbar

BRANDSOHLE echtes Leder, pflanzlich gegerbt, Stärke von 2,4 – 2,7 mm

SOHLE DUO-SOFT-GRIP Sohle (Gummi-PUR)

 Spezialprofil aus 175 scharfkantigen Noppen (gesamte Kantenlänge von 8 m bei Größe 43)

 Nitrilkautschuklaufsohle (rutschfest, abriebfest, kontakthitzebeständig bis 300°C, 

 mikroben- & säurebeständig, öl- & benzinfest), antistatisch

 Polyurethanschaumkörper (leicht, schockabsorbierend, dauerelastisch)

 kälteisoliert nach EN ISO 20347:2012 (CI)

 kontakthitzebeständig bis 300°C nach EN ISO 20347:2012 (HRO)

 höchste Rutschhemmung (SRC) nach EN ISO 20347:2012

 durchtrittsichere Edelstahleinlage

GRÖSSEN 39 - 48

BESCHREIBUNG

FEATURES



Bestellnummer: E 1 DRY TECH + Gr. xx
E 1 DRY TECH SMALL + Gr. xx

Bestellnummer: E 1 DRY TECH GEL + Gr. xx

Auswechselbare Fußbetteinlage mit Kugelferse und ausgeprägter Senkfußstütze anatomisch geformt,

feuchtigkeitsregulierend, atmungsaktiv, antibaktieriell & waschbar; noch bessere Dämfungseigenschaften

mit Gelkissen im Fersenbereich

SCHÜTZE-ANATOMIC-3D-EINLEGESOHLE

SCHÜTZE >



SCHÜTZE-SCHUHBÄNDER

L 100 cm - Bestellnummer: B HOCH DD
L 120 cm - Bestellnummer: B HOCH TOPTECH

Passend für Modelle 4343, 4346, 8313, 8513

Ausgewählte Qualitätsschuhbänder runden unser Angebot im Bereich Zubehör ab. 

L 90 cm - Bestellnummer: B HALB ASPHALT
L 105 cm - Bestellnummer: B HOCH ASPHALT

Passend für Modelle 6232, 6432

L 90 cm -Bestellnummer: B HALB BAU
L 105 cm - Bestellnummer: B HOCH BAU

Passend für Modelle  6213, 6413

L 90 cm - Bestellnummer: B HALB ALLROUND
L 105 cm - Bestellnummer: B HOCH ALLROUND

Passend für Modelle  3283, 3483

L 90 cm - Bestellnummer: B HALB FEELING
Passend für Modelle 2282

L 80 cm - Bestellnummer: B HALB KOMFORT
L 120 cm - Bestellnummer: B HOCH KOMFORT

Passend für Modelle  7682(13), 7213, 7482(13)

L 110 cm - Bestellnummer: B NOMEX 
Passend für Modell 6813

L 90 cm - Bestellnummer: B HALB SPORTIV 
L 115 cm -Bestellnummer: B HOCH SPORTIV

Passend für Modelle  1182(83), 1383

L 90 cm - Bestellnummer: B HALB TREAKER 
L 115 cm -Bestellnummer: B HOCH TREAKER  

Passend für Modelle 5243, 5443

< ZUBEHÖR



STANDORT
TRAGWEIN/ÖSTERREICH





§
NORMEN, 

KLASSIFI>
<ZIERUNG & 

KENN>
<ZEICHNUNG

NORMEN REGELN PRÜFVERFAHREN, BZW. GEBEN AUSKUNFT, WIE EIN SCHUH AUFGEBAUT SEIN MUSS. 
SCHUHE IM GEWERBLICHEN BEREICH SIND NORMEN UNTERWORFEN.
 
Folgende Normen sind im Bereich Schuhe relevant:
 
EN ISO 20344 - Prüfverfahren EN ISO 20345 - Sicherheitsschuhe
 EN ISO 20346 - Schutzschuhe
 EN ISO 20347 - Berufsschuhe



§
SICHERHEITSSCHUHE NACH EN ISO 20345:2011 MIT ZEHENSCHUTZKAPPE
(PRÜFENERGIE 200 JOULE) SIND ERHÄTLICH IN FOLGENDEN AUSFÜHRUNGEN

SB Grundanforderungen, kann sein Klassifizierung I & II
S1 Zusatzanforderungen (A+FO+E), muss sein Klassifizierung I
S1P Zusatzanforderungen (A+FO+E+P), muss sein Klassifizierung I
S2 wie S1, zusätzlich bedingte Wasserdichtigkeit (A+FO+E+WRU), muss sein Klassifizierung I
S3 wie S2 und zusätzlich durchtrittsicher (A+FO+E+WRU+P), muss sein Klassifizierung I
S4 wie S1, aber als wasserdichter Stiefel, muss sein Klassifizierung II
S5 wie S4, zusätzlich durchtrittsicher, muss sein Klassifizierung II

SICHERHEITSSCHUHE KÖNNEN NACHSTEHENDE ZUSATZPRÜFUNGEN HABEN

A antistatische Schuhe
C leitfähige Schuhe
E Energieaufnahme im Fersenbereich
P Durchtrittsicherheit
CI Kälteisolierung
HI Wärmeisolierung
FO Öl- und benzinresistente Sohle
HRO Verhalten gegenüber Kontaktwärme
SRA Rutschhemmung (Testverfahren: Keramikfliese/Reinigungsmittel)
SRB Rutschhemmung (Testverfahren: Stahlboden/Glycerin)
SRC Rutschhemmung (Testverfahren: SRA und SRB bestanden)
WR Beständigkeit des gesamten Schuhs gegen Wasserdurchtritt und Wasseraufnahme
WRU Beständigkeit des Schuhoberteils gegen Wasserdurchtritt und Wasseraufnahme
 

KLASSIFIZIERUNG I & II

I.  Schuhe aus Leder oder anderen Materialien, ausgenommen alle Gummi oder Polymere-Materialien
II.  Alle Gummi- und Polymere-Materialien
 

KENNZEICHNUNG
Jedes Paar Sicherheitsschuhe muss, z.B. durch Einstanzen oder Prägen, klar und dauerhaft mit folgenden
Informationen gekennzeichnet sein. Beispiel SCHÜTZE-STAHLBAU-PROFI, MODELL 6813

a)  Größe
b)  Zeichen des Herstellers
c)  Typenbezeichnung des Herstellers
d)  Herstellungsdatum und Mindestangabe des Quartals
e)  die Nummer dieser Europäischen Norm, d.h. EN ISO 20345:2011
f)  das/die der Schutzfunktion entsprechende(n) Symbole(n) oder,
  falls erforderlich, die entsprechende Kategorie (SB, S1 ... S5)

* MUSTERLABEL
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EN ISO 20345:2011

ÖNORM Z 1259:2012
Der Hersteller des Baukastensystems reicht Proto-
typen, in Minimal- und Maximalausführung der or-
thopädischen Veränderung am Schuh, bei einer no-
tifizierten Prüfstelle zur Baumusterprüfverfahren ein.
 
Sowohl die Minimal-, als auch die Maximalvariante 
werden nach der EN ISO 20345:2011 (Sicherheits-
schuhe) bzw. EN ISO 20347:2012 (Berufsschuhe) ge-
prüft. Bei positivem Prüfergebnis wird angenommen, 
dass alle Veränderungen die zwischen Minimal- und 
Maximalvariante liegen, ebenfalls den Anforderun-
gen der Norm entsprechen. Somit wird die Möglich-
keit von individuellen Anpassungen geschaffen.

ES GIBT 3 UNTERSCHIEDLICHE VARIANTEN
ORTHOPÄDISCHER SICHERHEITSSCHUHE:

Variante A
Sicherheitsschuhe für Einlagenversorgung (fertiges 
Modell), ca. 90 %

Variante B
Baukastensystem (Halbfertigmodell) für Zurichtung 
(Stellungsausgleich, Höhenkorrektur, etc.), ca. 5 %

Variante C
Baukastensystem für die individuelle Anpassung von 
Sicherheitsschuhen (Maßschuh), ca. 5 %
 
Nach Erhalt der EG-Baumusterprüfbescheinigung 
kann mit Zustimmung des Baukastensystemher-
stellers jeder einschlägig qualifizierte orthopädische 
Fachbetrieb Sicherheits- und Berufsschuhe entspre-
chend den festgelegten Vorgaben „normkonform“ 
zurichten und eigenverantwortlich nach EN ISO 
20345:2011 und ÖNORM Z 1259 kennzeichnen.

Sicherheits- und Berufsschuhe zählen laut Gesetz 
zur persönlichen Schutzausrüstung (PSA), müssen 
einer Baumusterprüfung unterzogen und mit einem 
CE-Kennzeichen versehen werden.
 
Jedwede nachträgliche Änderung ist nicht zuläs-
sig, da der Schuh somit nicht mehr dem Baumuster 
entspricht, das der Baumusterprüfbescheinigung 
zugrundeliegt und damit die Normenkonformi-
tät, die Gültigkeit der CE-Kennzeichnung und die 
rechtliche Sicherheit für Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer verloren gehen.
 
Um auch Personen, die eine orthopädische Ver-
sorgung benötigen, die Möglichkeit für  normen-
konforme Sicherheits- und Berufsschuhe bieten zu 
können, wurde in Österreich eine nationale Norm, 
die ÖNORM Z 1259, geschaffen. Diese Norm ist eine 
Verfahrensnorm, die die Herstellung, die Konformi-
tätsbewertung und das in
Verkehrbringen von orthopädischen Sicherheits- 
und Berufsschuhen regelt.
 
Die ÖNORM Z 1259 ist eine nationale Norm und in 
Österreich gültig. In Deutschland haben die Berufs-
genossenschaften die Richtlinie DGUV 112-191 (frühe-
re BGR 191) vorgegeben, die dem Arbeitgeber Hin-
weise liefert, wie er seine Schutzziele erreichen kann 
und ist nur in Deutschland anwendbar.

Gemäß der neuen ÖNORM Z 1259 gibt es die Mög-
lichkeit, sogenannte „Orthopädie-Baukastensyste-
me“ zu verwenden. Diese Baukästen enthalten ne-
ben dem Schuh oder Halbfertigprodukt, auch alle für 
die Änderung des Schuhes erforderlichen Teile, so-
wie alle erforderlichen Unterlagen und hierfür eigens 
konzipierte Fertigungsvorgaben.
 

ORTHOPÄDIE > < ÖNORM
Z 1259
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Mehr Informationen über SCHÜTZEMED
und Orthopädieschuhmacher, die mit

SCHÜTZEMED arbeiten, finden Sie unter:

https://www.schuetzemed.com

ANSPRECHPARTNER für OSM

Stockinger GmbH
Steiffstraße 1

A-4710 Grieskirchen
Tel. +43 (0)7248/63775-0

Fax +43 (0)7248/63775-55
E-Mail: office@stockinger.co.at

http://www.stockinger.co.at

SCHÜTZEMED - ein in Kooperation von MEDWAL-
KER und SCHÜTZE-SCHUHE entwickeltes,  normen-
geprüftes Baukastensystem nach ÖNORM Z 1259, 
ermöglicht dem Orthopädieschuhmacher, orthopä-
dische Anpassungen im Rahmen der gültigen Nor-
men an Sicherheitsschuhen durchzuführen. Nach 
ÖNORM Z 1259 gefertigte Sicherheitsschuhe geben 
dem Arbeitgeber, als auch dem Orthopädieschuh-
macher rechtliche Sicherheit und bieten dem Arbeit-
nehmer geeignete orthopädische Sicherheitsschuhe.

ABLAUFSCHEMA PRAXIS:

ARZT

Verordnung für Heil-
behelfe u. Hilfsmittel

ARBEITGEBER

Verwender-
bescheinigung

OSM nimmt Abdruck der Füße und führt visu-
elle Inspektion durch. OSM bestellt notwendi-
ge Materialien und stellt den orthopäd. Fuß-
schutz lt. Fertigungsanweisung her. OSM stellt 
Konformitätserklärung aus und gibt rechtliche 
Sicherheit für Träger und Arbeitgeber.

ORTHOPÄDIESCHUHMACHER (OSM)

SCHUHAUSGABE AN PATIENT DURCH OSM

PATIENT

PATIENT

DIE SICHERE LÖSUNG FÜR
OTHOPÄDISCHEN FUSSSCHUTZ



„SCHÜTZE-SCHUHE ist für das ADLER-Werk seit vielen Jahren ein verlässlicher Partner in Sachen Arbeits-
schuhe. Uns überzeugen nicht nur Funktion, Bequemlichkeit und die Erfüllung aller gesetzlichen Vorgaben, 
sondern auch die Tatsache, dass SCHÜTZE-SCHUHE in Österreich produziert. Der Außendienst punktet 
außerdem durch gute Vor-Ort-Betreuung und schnelle Verfügbarkeit der Produkte.“

Eva Saxl
ADLER-Werk Lackfabrik, Schwaz

„DAS SCHÜTZE-SERVICE-PAKET IST GROSS,
DAHER BRAUCHEN WIR VIEL PLATZ!“

VER>
<TRAUEN
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SCHÜTZE-SCHUHE GmbH
Pregartener Straße 15
4284 Tragwein, Austria

Telefon: +43 7263 88 323
Fax: +43 7263 88 323 7
E-Mail: office@schuetze-schuhe.at
Web: www.schuetze-schuhe.at

Internationale Vertriebspartner unter
www.schuetze-schuhe.at
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